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Nicht ganz einfach fantastisch
silvia.tschui 

@ringier.ch

U nter fantastischer Lite-
ratur stellt man sich 

gemeinhin eine Gut-be-
siegt-Böse-Geschichte vor, 
in welcher Zwerge, Dra-
chen, Orks oder wahlweise 
Elfen vorkommen. Und Sci-
ence-Fiction kommt in der 
Regel nicht 
ohne Raum-
schi�e, frem-
de Planeten 
und Aliens 
aus. Der deut-
sche Autor Günther Hack 
aber legt einen Debütroman 
vor, der beide Genres ver-
eint und erst noch litera-
risch dicht ist. Und klug! 
Und überraschend! Und 
stellenweise bitterböse! 
Ein Fotograf möchte in 
Zürich sein sinnentleer-
tes Kunstwerk verkau-
fen – eine Dokumentation 
sämtlicher deutscher Aldi-
Filialen. Alsbald stösst er 
auf Widerstand respektive 
auf eine seltsame, ungreif-
bare Leere. Kein Wunder, 
wenn Menschen entweder 
entseelt werden, um Flücht-
lingen aus anderen Kanto-
nen Körperasyl zu ermögli-
chen, oder wenn sie mittels 

eines biometrischen Ver-
fahrens seelenlos neu zu-
sammengesetzt werden. 
Kantonsflüchtlinge? Ja. In 
Hacks seltsamer Schweiz 
werden nicht nur Men-
schen entseelt, sondern 
auch Kantone ausgegrenzt, 
die nicht rentieren. Kleine 
Warnung: es hilft, sich ein 

bisschen im 
Kanon der 
Gegenwarts-
kultur auszu-
kennen. An-
tonioni-Fil-

me spielen eine Rolle. Andy 
Warhol als Symbol für Sinn-
entleertheit auch. Einfach 
ist der Roman nicht zu le-
sen, auch wegen der traum-
ähnlichen Logik, welcher 
der Protagonist in stets stär-
kerem Masse ausgesetzt 
ist.

Albtraumähnlich entwi-
ckelt sich auch die neue Gra-
phic Novel von Nicolas de 
Crécy – und kommt dabei 
ganz ohne Worte aus. Ein 
Gangsterboss wird auf o�e-
ner Strasse erschossen, sein 
Mörder entkommt. Aus des-
sen Blut, Sperma, Zigaret-
tenrauch und Schweiss ent-
steht jedoch das bizarre 
Monster Prosopopus, 

welches dem Mörder in 
absurder, liebender Wei-
se folgt – und dabei aber 
unheimliche Absichten 
hegt. In Rückblenden ent-
schlüsselt de Crécy die Ursa-
che des Mordes – die Ermor-
dung und das darau�olgen-
de Plagiat des Werks einer 
Künstlerin. De Crécy lässt 

aber soviel o�en, dass man 
auch bei mehrmaligem Be-
trachten neue Bedeutungs-
ebenen entschlüsselt. Gross-
artig ekelhaft ist die Gegen-
überstellung einer Liebes-
szene mit der Arbeit des fo-
rensischen Teams, welches 
die Leiche des Gangsterbos-
ses aufschneidet. l

BÜCHER→ Zwei herausragende 
Geschichten. Aber bizarr. 

Prosopopus 

Nicolas de Crécy, 

Reprodukt.
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Frankfurter  

Verlagsanstalt.
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Science-Fiction, 
für einmal ohne 
Raumschiff.

Wer übernimmt die Kosten?
Der Hund meiner Schwester 
ist aus seinem Gehege 
entwichen und blieb danach 
zwei Tage lang verschwun-
den. Auf seinem Streifzug 
hat er unter anderem ein 
Blumenbeet in einem frem-
den Garten zerstört. Wer 
haTet eigentlich für Schäden, 
die ein entwichenes Tier 
anrichtet?
Evelyne Lohrer aus Zürich 

Liebe Frau Lohrer
Für Schäden von entwichenen 
Tieren haftet weiterhin deren 
Halter. Dieser trägt die Verant-
wortung, weil er bei der Verwah-
rung und Beaufsichtigung seines 
Tieres die gebotene Sorgfalt auf-

zubringen hat. Nur weil Ihre 
Schwester den Hund nicht 
angemessen verwahrt hat, 
konnte dieser den Schaden 
überhaupt verursachen. Deshalb 
muss sie auch für die Wiederher-
stellungskosten des zerstörten 
Beetes aufkommen. 
In der Regel entfällt die Haftung 
des Halters auch nicht, wenn ein 
Tier über eine längere Zeit ent-
laufen ist und in dieser Zeit Schä-
den anrichet. Grundsätzlich gilt 
dies ebenfalls, wenn das Tier 
von jemand anderem vorü-
bergehend in seine Obhut ge-
nommen wurde. Diese Person 
wird rechtlich nicht als Tierhal-
ter, sondern nur als dessen Hilfs-
person betrachtet.

Hunde-Blick ...
Dr. Gieri Bolliger 
hilft bei rechtlichen Sorgen mit Tieren

Fragen zu Ihrem 

Tier? Schreiben Sie 

an die Stiftung für 

das Tier im Recht, 

Postfach 1033, 8034 

Zürich oder 

briefkasten@ 

tierimrecht.org
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Sieht so das 
absolute Böse aus?  

Das Monster 
Prosopopus aus 

Nicolas de Crécys 
neuer Graphic Novel.


